
SAUBERESAUBERE
DÄCHER

WIR SORGEN FÜR

VORHER NACHHER

Ihr Profi für
Dachreinigung & Dachbeschichtung

Dachbeschichtung

04453 489 64 60

www.sauber-stein.com

Hofreinigung &
Versiegelung

Dachreinigung & Imprägnierung

Schutz
vor Moos & Algen,
Feuchtigkeit & UV-Strahlung

Werterhaltung
Ihrer Immobilie

Kosten sparen
durch Pflege und Schutz

auf der
Rückseite

Weitere Infos:

Dachreinigung SauberStein
Lange Straße 21
26345 Bockhorn

Öffnungszeiten
Mo.–Fr.: 09:00–18:00 Uhr
Sa.: 10:00–15:00 Uhr

-25% SOMMER-RABATT
Jetzt profitieren

Nur vom 25.7. bis zum 2.8.
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Reinigen
Moos, Schmutz und Ablagerungen

werden gründlich entfernt.

Kontakt:

Deswegen kommen unsere
Kunden zu Sauberstein:
kostenlose Beratung im Umkreis von 100 km

Familienbetrieb seit 1991persönliche Beratung

schnell, preiswert und kompetentunverbindliche Angebote

Fam. Zielinsky
Lange Straße 21
26345 Bockhorn

Öffnungszeiten
Mo.–Fr.: 09:00–18:00 Uhr
Sa.: 10:00–15:00 Uhr

Tel.: 04453 489 64 60
Mobil: 0157 533 134 36

www.sauber-stein.com
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SYSTEM
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Unsere Leistungen:
✓ Dachreinigung
✓ Dachbeschichtung
✓ Schornstein-Abdichtung
✓ Fassadenreinigung
✓ Hofreinigung
✓ Terrassenreinigung
✓ Nano-Steinversiegelung

2
Versiegeln
Die Fläche wird geschützt, um
Moos und Grünspan fernzuhalten.

3
Imprägnieren
Auf Wunsch für längere
Haltbarkeit und gepflegte Optik.

Schnell • Preiswert • Kompetent
Jetzt profitieren:

-25%

SOMMER-RABATT

Nur vom 11.7. bis zum 18.07.
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Im Nordwesten – Sie sind auf 
der Suche nach einer schönen 
Unternehmung für sich, mit 
ihrer Familie oder mit Freun-
den? Hier sind die Veranstal-
tungstipps der NWZ-Familien-
zeit für diese Woche: 

 Friesland/
Wilhelmshaven

 Freitag, 24. Juli, bis Sonn-
tag, 26. Juli, Wangerland: 
Friesenfestival am Strand von 
Schillig; Freitag und Samstag 
ab 14 Uhr, Sonntag ab 12 Uhr

Samstag, 25. Juli, 14 Uhr, 
Varel: Holibeach in Dangast 
am Badestrand, Edo-Wiem-
ken-Str. 61; Tickets gibt es on-
line unter www.holibeach-
tour.de

Freitag, 31. Juli, bis Sonn-
tag, 2. August, Hooksiel: 
Hooksieler Krabbentage am 
alten Hafen

Freitag, 31. Juli, bis Sonn-
tag, 2. August, jeweils ab 10 
Uhr, Wilhelmshaven: 14. 
Internationales StreetArt Fes-
tival in der Marktstraße und 
Nordseepassage

 Oldenburg

 Mittwoch, 29. Juli, 19 Uhr: 
Summer in the City – Rolling 
Stones Tribute „Brown Sugar“, 
Rathausmarkt

Samstag, 1. August, 11 Uhr: 
„Töpfern wie in der Steinzeit“ - 
Workshop für Groß und Klein 
im Landesmuseum Natur und 
Mensch, Damm 38-46; Kosten: 
10 Euro, Anmeldung vorab 
notwendig

Sonntag, 2. August, 11.15 
Uhr: „Grillabend bei den 
Neandertalern“ Führung im 
Landesmuseum Natur und 
Mensch, Damm 38-46; Anmel-
dung nicht erforderlich

 Ammerland

 Freitag, 24. Juli, bis Mon-
tag, 27. Juli, Apen: Fest der 

Veranstaltungen  Auch in dieser Woche gibt es viele interessante Angebote für Kinder und Erwachsene

Kultur, Spiel und Spaß in der Region

1000 Laternen auf dem Fest-
platz; Markteröffnung am 
Freitag ab 19 Uhr, Samstag 
Markttrubel ab 14 Uhr, Sonn-
tag mit Flohmarkt ab 8 Uhr, 
Montag ab 14 Uhr Familientag

Sonntag, 26. Juli, 11 Uhr, 
Ammerland: Tag der offenen 
Gärten; alle teilnehmenden 
Gärten finden Sie online unter 
ammerland-touristik.de

Freitag, 31. Juli, 19 Uhr, Bad 
Zwischenahn: Open Air am 
Meer – „Akustik Helden“, Frei-
lichtbühne im Kurpark

Ostfriesland
Freitag, 24. Juli, bis Sonn-

tag, 26. Juli, Norden: Norddei-
cher Feuerwehrtage auf der 
Drachenwiese

Samstag, 25. Juli, ab 12 Uhr, 
Aurich: Mallorca-Party „Au-

rich Olé“, Mehrzweckgelände 
Tannenhausen

Sonntag, 26. Juli, 18 Uhr, 
Aurich: Konzert von Max Gie-
singer, Mehrzweckgelände 
Tannenhausen

Dienstag, 28. Juli, 16 Uhr, 
Leer: „Schnabbeldiplapp“ Bil-
derbuchkino für Kinder ab 4 
Jahren in der Stadtbibliothek 
Leer, Wilhelminengang 2

Donnerstag, 30. Juli, bis 
Sonntag, 2. August, Norden: 
Wikingerfest am Meer auf der 
Drachenwiese Norddeich

Freitag, 31. Juli, bis Sonn-
tag, 2. August, jeweils ab 11 
Uhr, Wittmund: Straßenfest 
in Carolinensiel am Hafen

Freitag, 31. Juli, 16 Uhr, Em-
den: Genussmarkt im Rat-
hauskarree in der Brückstraße

Samstag, 1. August, 11 Uhr, 
Emden: Kinderkonzert SEM 
zum Mitsingen für Kindergar-
ten- und Grundschulkinder 
im Rahmen des Kultursom-
mers in der Brückstraße

Sonntag, 2. August, 10 Uhr, 
Norden: Sommerfest des 
Freundeskreis Tidofeld e.V. mit 
Flohmarkt, Tombola, Hüpf-
burg und mehr beim Telema-
tikzentrum, Rheinstraße 13

 Landkreis Oldenburg

 Sonntag, 26. Juli, 10 Uhr, 
Hude: „Urwald oder Kultur-
wald - Auf den Spuren der 
Waldweide“ Naturparkfüh-
rung Am Forsthaus

Sonntag, 2. August, 8 Uhr, 
Hatten: Sandkruger Floh-

Wikingerfest in Norddeich: Vom 30. Juli bis 2. August schlagen die Wikinger auf der „Drachenwiese“ am Westhafen ihre Zel-
te auf. BILD: Tourismus-Service Norden-Norddeich

markt auf dem Marktplatz
Sonntag, 2. August, 14 Uhr, 

Großenkneten: Sommerfest 
und Völkerballturnier auf dem 
Sportplatz Hengstlage, 
Hengstlager Weg

Sonntag, 2. August, 11 Uhr, 
Hude: Kunst Hand Werk und 
Design Markt in der histori-
schen Klosteranlage, Von-
Witzleben-Allee

 Wesermarsch

 Samstag, 25. Juli, 14 Uhr, 
Butjadingen-Burhave: 120 
Jahre MGV Eintracht Burhave 
– Jubiläumsfeier der Butjenter 
Blinkfüer, rund um das At-
rium, Strandallee 61

Samstag, 25. Juli; Donners-
tag, 30. Juli; Freitag, 31. Juli; 
jeweils 17 Uhr, Butjadingen: 
Puppentheater „Kasper und 
der freche Räuber“, Touris-
mus-Service an der Strandal-
lee 61

Sonntag, 2. August, 10 Uhr, 
Stadland: Landfrauenmarkt 
auf dem Gelände der Seefelder 
Mühle, Hauptstr. 1

Mehr Termine unter 
www.nwzonline.de/termine

IBIS - Akademie gGmbH

Hauptschulabschluss
für Zugewanderte
Beratung/Anmeldung

deutsch.friesland@ibis-ev.de
Hauptstraße 80 (Sande)

Weil es um Ihre Immobilie geht!

04421 500 56 89

Rufen Sie mich an!
Carolin Eden

Gökerstr. 125 A · 26384 Wilhelmshaven
info@tt-whv.de · www.tt-whv.de

Nutz-
fahrzeuge

WITTMUND • Robert-Koch-Str. 2
Telefon 04462/9801-0

autohaus@brumm.vapn.de

Wir suchen Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

JETZT BEWERBEN

Ideal für Gruppen

Vollkasko-Versicherung

Attraktive Bezahlung, Urlaubs undWeihnachtsgeld,
5 TageWoche bei 37,5 Stunden, 30 Tage Urlaub

Modernes
Arbeitsumfeld

Weiterbildungs-
möglichkeiten

VWGolf VIII Variant
1.5 eTSI-DSG Life-Edition
110 kW, Benzin, Automatik, delfingrau-
met., EZ: 11/2025, 10 km, EU-Fzg. mit
Tageszulassung, 5 Jahre Garantie, AHK
schwenkbar, App.Connect, Ausparkassis-
tent, Außenspiegel el. anklappbar, ACC

44.900.- 37.999.-

Audi A3 Sportback
35 1.5 TFSI s-tronic Advanced
110 kW, Benzin, Automatik, schwarz, EZ
06/2024, 3.900 km, Alufelgen 18“, Ausweich/
Abbiegeassistent, LED Rückleuchtenmit dyn.
Blinklicht, LED Scheinwerfer, MMI Navi-
gation, Rückfahrkamera, Spurhalteassistent

VWTiguan
1.5 eTSI-DSG Life
110 kW, Benzin, Automatik, delfingraumet.,
EZ: 10/2025, 900 km, AHK schwenkbar, App-
Connect, Außenspiegel el. anklappbar, ACC,
Digital Cockpit, el. Gepäckraumklappe, LED
Plus, Multifunktionslederlenkrad beheizbar

39.990.-

9‐Sitzer VW Bulli Mietwagen
Pro Tag incl. 400 km: €150
Woche incl. 1.500 km: €550
Wochenende incl. 500 km: €200
Je Mehr-km €0,40
Selbstbeteiligung: €500
PKW pro Tag ab €65
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5 Jahre Garantie

AHK

Automatik

Beachten Sie 
unser 

e-Paper unter 
www.nordwest-sonntagsblatt.de
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Im Nordwesten/djd – Prakti-
sche Alltagshelfer sind häu-
fig aus Plastik. Dabei gibt es 
für viele eine Alternative, die 
schöner aussieht und länger 
hält: Holz. Idealerweise 
stammt das Holz aus nach-
haltig bewirtschafteten Wäl-
dern – erkennbar beispiels-
weise am PEFC-Siegel.

1. Küche: Helfer aus 
Holz

Ob Kochlöffel, Schneide-
brett, Untersetzer oder Salat-
besteck – in der Küche kann 
vieles durch Holz ersetzt 
werden. Holzschneidebret-
ter werden auch von Fach-
leuten als hygienisch emp-
fohlen. Die enthaltene Gerb-
säure wirkt antibakteriell, 
besonders bei Kiefer, Lärche 
und Eiche. Nach dem Schnei-
den von Fleisch das Brett mit 
einer Bürste und mindestens 
60 Grad heißem Wasser rei-
nigen.

2. Bad: Weniger 
Plastik, mehr Charakter

Seifenschale, Haar- und 
Nagelbürste oder Wäsche-
klammern sind auch in Holz 
erhältlich. Meist sind die 
Holzalternativen länger 

haltbar und optisch anspre-
chender.

3. Büro: Der unter-
schätzte Umweltsünder 
in der Schublade

Der Kugelschreiber. Klein, 
billig und schnell im Müll. 
Holzkugelschreiber halten 
länger, liegen oft besser in 
der Hand und wirken zudem 

wertiger.

4. Garten und Terrasse: 
Draußen darf Holz 
altern

Gartenmöbel, Hochbeete 
oder Sichtschutz – im Freien 
ist Holz ohnehin die natürli-
chere Wahl. Douglasie, Lär-
che und Eiche sind beson-
ders witterungsbeständig. 

Einmal im Jahr mit Wetter-
schutzlasur behandelt, hal-
ten sie viele Sommer.

5. Kinderzimmer: Was 
Kleinkinder in den Mund 
nehmen, sollte kein 
Plastik sein

Plastikspielzeug enthält 
oft gefährliche Weichmacher 
und andere gesundheitsge-

fährdende Stoffe. Sie haben 
im Mund eines Kleinkinds 
nichts verloren. Unbehandel-
tes Holzspielzeug ist frei da-
von und in großer Auswahl 
PEFC-zertifiziert erhältlich.

6. Einkaufen: Plastiktü-
te ist fast Geschichte

Stoffbeutel haben viele. 
Aber Plastiknetze im Gemü-

seregal und Umverpackun-
gen sind weiter allgegenwär-
tig. Besser zu Papier und 
Pappe greifen und Mehrweg-
taschen aus Baumwolle oder 
Jute nutzen.

7. Kleidung: Mikroplas-
tik aus der Waschma-
schine

Beim Waschen von 
Kunstfasern gelangen Plas-
tikpartikel ins Abwasser. Die 
Alternative: Materialien aus 
biologisch abbaubaren 
Holzfasern wie Modal und 
Lyocell.

8. Dämmen und Fens-
ter: Die ökologische 
Wahl lohnt sich doppelt

Dämmplatten aus Holzfa-
sern sind eine ökologische 
Alternative zu Mineralwolle, 
Styropor oder Polyurethan. 
Mit PEFC-Siegel stammt das 
Holz aus zertifiziert nach-
haltiger Forstwirtschaft. 
Holzfensterrahmen punkten 
bei Wärmedämmung und 
Optik.

Tipps, wie man den Alltag 
plastikfrei gestalten kann, 
finden sich auf der PEFC-
Website www.pefc.de/holz-
statt-plastik.

Holz statt Plastik
Nachhaltigkeit  Acht Alltagsbereiche, in denen das Naturmaterial die bessere Wahl ist

Schneidebrettchen aus Holz wirken aufgrund der darin enthaltenen Gerbsäure antibakteriell.
 BILD: djd/Kollaxo Markt und Medien/PEFC Deutschland

NEU
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gistics übernimmt die Fahr-
zeuge am Braunschweigkai, 
wo die Autos anschließend auf 
einer großen Fläche zwischen-

geparkt werden. 
Mittlerweile laufen ver-

schiedenste Reedereien mit 
Autofrachtern den Südwestkai 

Der Autotransporter „Glovis Sunlight“ ist zum ersten Mal 
nach Wilhelmshaven gekommen.  BILD: Dietmar Bökhaus

Von Dietmar Bökhaus

Wilhelmshaven – Der Auto-
transporter „Glovis Sunlight“ 
mit einer Stellkapazität von 
bis zu 7500 Fahrzeugen ist in 
Deutschland bereits bekannt: 
Die Häfen Bremerhaven und 
Hamburg hat er schon mehr-
fach angelaufen. Aber Wil-
helmshaven besuchte das 
Schiff im Einsatz der Hyundai 
Glovis Co. in Südkorea, jetzt 
zum ersten Mal. 

Der 230 Meter lange „Roll-
On/Roll-Off carrier“ kam auf 
seiner Reise aus China über 
England und Bremerhaven in 
den Jadehafen, um hier Neu-
fahrzeuge für die Mosolf Port 
Logistics & Services GmbH zu 
löschen. Die Firma Jade Car Lo-

und den Braunschweigkai an – 
jede Wochen zwischen zwei 
und drei Einheiten. Neben den 
Reedereien Hyundai Glovis 
Co., BYD, UNITED EUROPEAN 
CAR CARRIERS (UECC) und der 
Grimaldi Lines sind es die K- 
Line European Sea Highway 
Services GmbH (KESS) und die 
Wallenius Wilhelmsen Ocean 
AS, die die Fahrzeuge aus Chi-
na oder auch aus Spanien in 
den Wilhelmshavener Innen-
hafen bringen. Waren es in 
2023 etwa 60.000 Fahrzeuge, 
sind es mittlerweile weit über 
100.000 Neufahrzeuge, die in 
den vergangenen Jahren über 
die Rampen der RoRo-Schiffe 
den Wilhelmshavener Boden 
berührten, sagte ein Sprecher 
der Mosolf Gruppe. 

Kapazität von 7500 Autos
Maritimes  Fahrzeugtransporter „Glovis Sunlight“ erstmals in der Jadestadt

Von Maik Michalski

Wilhelmshaven/Ostfries-
land – Während auf der Büh-
ne an den glanzvollen Partys 
von Jay Gatsby gefeilt wird, 
herrscht hinter den Kulissen 
konzentrierte Ruhe. Zwischen 
Mischpult, Lautsprechern 
und unzähligen Kabeln sitzt 
Knuth Hildebrandt. Der Musi-
ker und Tontechniker der 
Landesbühne Niedersachsen-
Nord hört genau hin – denn 
bevor sich der Vorhang ab 29. 
August für das Musical „Der 
große Gatsby“ hebt, muss je-
der Ton sitzen. Der 56-Jährige 
ist nicht nur für ein Musical 
hauptverantwortlich, son-
dern für alle musikalischen 
Produktionen.

Das Publikum wird später 
prächtige Bilder sehen, ein-
gängige Melodien hören und 
scheinbar mühelos in die 
schillernden 1920er-Jahre ein-
tauchen. Dass diese Illusion 
perfekt gelingt, ist auch Hil-
debrandts Verdienst. Seine 
Arbeit beginnt lange vor der 
Premiere – und bleibt den 
meisten Zuschauern dennoch 
verborgen. „Im Theater darf 
man den Ton eigentlich erst 
bemerken, wenn etwas nicht 
funktioniert“, sagt er mit 
einem Lächeln. Dass das mög-
lichst nie passiert, dafür sorgt 
er Tag für Tag.

Musik begleitet ihn schon 
sein gesamtes Leben. Nach 
der Schulzeit und einer Lehre 
zum Elektroniker zog es den 
gebürtigen Wilhelmshavener 
als Musikredakteur nach Er-
furt zu einem Bürgerradio. 
Dann ging es wieder zurück 
in seine Heimatstadt. Als 
Schlagzeuger in einer Band 
knüpfte er Kontakte in die 
Vereinigten Staaten, gab dort 
Konzerte und produzierte 
Songs im Tonstudio „Saxon 
Recording“ in New York. Der 
heute 56-Jährige pendelte 
zwischen den Kontinenten 
hin und her – und half auch 
als Bühnentechniker bei der 
Landesbühne aus.

Hobby und Beruf

Vor rund 20 Jahren folgte 
die Festanstellung beim Thea-
ter. „Vorbei war das Lotterle-
ben“, sagt Knuth Hildebrandt 
heute. Mit der „Dreigroschen-

oper“ ging es los. „Es gab nur 
eine mobile Tonanlage im 
Großen Saal im Stadttheater“, 
erinnert er sich. Schritt für 
Schritt wurde die Technik 
modernisiert. Seinem Hobby, 
Musik zu machen, geht er bis 
heute nach – neben der Arbeit 
als Tontechniker. „Ich be-
schäftige mich jeden Tag mit 
Musik“, sagt Knut Hilde-
brandt, der bei Radio Jade alle 
14 Tage samstags mit der Sen-
dung „Eight miles high“ zu 
hören ist. Und er spielt – so-
fern es der Theaterplan er-
laubt – immer noch in den 
Bands „The Golden Coats“ 
und „The good`s gone“. An-
sonsten sind Radfahren und 
Schwimmen sein Ausgleich.

Über die Jahre hat der Ton-
techniker ein beeindrucken-
des Klangarchiv aufgebaut. 
Rund 6000 Geräusche um-
fasst seine Sammlung inzwi-
schen – viele davon hat er 
selbst aufgenommen. Ob 
knarrende Türen, Vogelstim-
men, Wind, Regen, Motoren-
geräusche oder das leise Ra-
scheln von Blättern: Für na-
hezu jede Situation findet 
sich der passende Klang. Und 
wenn nicht, macht sich Hilde-
brandt kurzerhand selbst auf 
die Suche. Mit offenen Ohren 

geht er durch die Welt. Was 
anderen kaum auffällt, ist für 
ihn womöglich der perfekte 
Soundeffekt für die nächste 
Produktion. Eine quietschen-
de Tür, das Echo in einer Stra-
ßenunterführung oder das 
rhythmische Klacken einer al-
ten Maschine – aus Alltagsge-
räuschen werden Bausteine 
für große Theatermomente.

Dass Hildebrandt ur-
sprünglich Elektriker gelernt 
hat, ist an der Landesbühne 
ein echter Vorteil. Denn Tech-
nik kennt keinen Spielplan. 
Wenn ein Kabel streikt, eine 
Steckverbindung versagt oder 
ein Bauteil ausfällt, greift er 
häufig selbst zum Lötkolben. 
Reparieren statt austauschen 
lautet seine Devise – schnell, 
fachkundig und oft genau 
dann, wenn jede Minute 
zählt. „Ich bin eben nicht nur 
für den guten Ton zuständig“, 
sagt er augenzwinkernd. Der 
Satz passt zu seinem trocke-
nen Humor – und beschreibt 
seinen Arbeitsalltag erstaun-
lich treffend.

Höchste Konzentration

Gerade bei einem Musical 
wie „Der große Gatsby“ ist 
Präzision gefragt. Gesang, Or-

chester, Funkmikrofone und 
Toneffekte müssen perfekt 
zusammenspielen. Jeder Ein-
satz erfolgt sekundengenau. 
Ein zu früher Effekt oder ein 
verspäteter Einsatz können 
die Wirkung einer ganzen 
Szene verändern. Die richtige 
Reihenfolge, die richtige Laut-
stärke, die Rückkoppelung 
mit den Schauspielern und 
dem musikalischen Leiter, 
der mit seinen Musikern live 
auf der Bühne steht wird: All 
das erfordert höchste Kon-
zentration – mehrere Wochen 
lang. 

Im April ging es los: Text-
buch lesen. Dann folgt die 
mühevolle Kleinarbeit – 
Stück für Stück, Ton für Ton 
setzt er sein Klangpuzzle zu-
sammen: „Manchmal dauert 
es zwei Seiten Text, bis das 
nächste Geräusch, der nächs-
te Song kommt – da kommt 
es auf das richtige Timing an“, 
erläutert der Perfektionist. 
„Wenn der erste Applaus zu 
hören ist, fällt mir ein Stein 
vom Herzen“, sagt Knuth Hil-
debrandt. 

Wenn sich in den kom-
menden Wochen der Vorhang 
für „Der große Gatsby“ hebt, 
werden die Zuschauer in eine 
Welt aus Glanz, Sehnsucht 

und großen Gefühlen eintau-
chen. Dass diese Welt nicht 
nur beeindruckend aussieht, 
sondern auch genauso klingt, 
dafür sorgt im Hintergrund 
einer, der seit Jahren mit Lei-
denschaft zuhört. Oder, um 
es mit einem Augenzwinkern 
zu sagen: Bei Knuth Hilde-
brandt hat selbst der Applaus 
den richtigen Pegel.

 Hildebrandt sorgt für  perfekten Klang
Theater   Vom Elektriker zum Klangmeister – hinter den Kulissen der Landesbühne 

Ein Leben mit und für die Musik: Knuth Hildebrandt ist Tontechniker der Landesbühne Nie-
dersachsen-Nord. Foto: Maik Michalski BILD: Maik Michalski

Premiere  für das Musical 
„Der große Gatsby“ ist am 
Samstag, 29. August, 
19.30 Uhr, im Stadttheater 
Wilhelmshaven, Virchow-
straße 44. Am Donnerstag, 
27. August, ist ab 19 Uhr 
die öffentliche Hauptprobe. 
Weitere Termine im Stadt-
theater: 21. September, 
19.30 Uhr; 2. Oktober, 
19.30 Uhr; 25. Oktober, 
15.30 Uhr; 2. Dezember, 
19.30 Uhr; 31. Dezember, 
15 sowie um 19 Uhr; 20. 
Februar 2027, 19.30 Uhr.

Termine  im Spielgebiet der 
Landesbühne Nord sind am 
3. September, 19 Uhr, 
Theater Norden; 4. Septem-
ber, 19.30 Uhr, Theater an 
der Blinke, Leer; 7. Septem-
ber, 20 Uhr, Metropol-Thea-
ter, Vechta; 9. September, 
19.30 Uhr, Stadthalle Au-
rich; 11. September, 20 
Uhr, Theater am Dannhalm, 
Jever; 15. September, 
19.30 Uhr, Theodor-Tho-
mas-Halle, Esens; 17. Sep-
tember, 19.30 Uhr, Theater-
saal der Oberschule, Wee-
ner; 19. September, 19.30 
Uhr, Stadthalle Papenburg; 
22. September, 19.30 Uhr, 
Festspielhaus am Wall, Em-
den; 24. September, 19.30 
Uhr, Aula Brandenburger 
Straße, Wittmund.

Karten  und weitere Informa-
tionen gibt es im Service-
Center, 04421-9401-15 
oder unter www.landesbu-
ehne-nord.de.

Termine

Tel.: 04421 / 300 21 04

Tagsüber gemeinsam,
abends zu Hause.
ASB-Tagespflege
in Wilhelmshaven

Senioren-Tagespflege
in Wilhelmshaven

MAKS®-Therapie
individuelle Förderung
Betreuung und Pflege
hauseigener Fahrdienst
auch für Senioren im Rollstuhl
Entlastung pflegender Angehöriger

Mo. – Sa.: 09.30 – 18.00 Uhr

TAFELSILBER
SILBERBESTECK
80, 90, 100, 800,

900, 925

GOLD- UND
SILBERSCHMUCK
jederArt (auch defekt)

GOLD- UND
SILBERMÜNZEN

(auch defekt)

ZINN
(auch ohne Stempel)

GOLD- UND
LUXUSUHREN
(auch defekt)

Auf Wunsch
HAUSBESUCHHAUSBESUCH möglich!

Blaubeeren

zum Selberpflücken
u. Frischverkauf

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 08.30 – 19.00 Uhr

Sa.: 08.30 – 18.00 Uhr
Schulstraße 108
26639 Wiesmoor

Tel.: 0 49 44 / 92 09 88
www.heidelbeeren-witteveen.de

3,80 €/Kilo

Post nach, 
Gammels-
dorf, Göttin, 
Grab oder 
Gottesgabe?

Wir stellen zu.
Deutschlandweit. 
Egal, wie der Ort 
heißt.

www.citipost-nordwest.de
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Im Nordwesten/BZfE – Pfiffer-
linge sind in ganz Mitteleuro-
pa weit verbreitet und haben 
im Gegensatz zu anderen Pil-
zen eine relativ lange Sam-
melsaison. Die Hauptsaison 
fällt auf die Monate Juli und 
August. 2026 ist der beliebte 
Speisepilz jedoch sehr früh 
dran, vor allem Importe aus 
dem Balkan waren bereits 
zwei bis vier Wochen früher 
als in durchschnittlichen Jah-
ren auf dem Markt. Pfifferlin-
ge aus dieser Gegend sind 
meist außerordentlich fest 
und aromatisch.

Auf gute Qualität achten

Beim Kauf erkennt man 
gute Qualität an Aussehen 
und Geruch: Die Pfifferlinge 
sollten goldgelb und fest sein 
und keine ausgetrockneten, 
feuchten oder bräunlichen 
Stellen aufweisen. Sie riechen 
aromatisch nach Wald und 
leicht nach Aprikosen. Tro-
ckene, verfärbte oder 
schwammige Stielenden zei-
gen, dass die Pilze schon län-
gere Zeit lagern. Lassen sie 
sich gummiartig biegen, sind 
sie nicht mehr gut. Lose Pilze 
in der Papiertüte sind besser 
als in Folie oder in Plastik-
schalen abgepackte Ware, da 
sich dort leicht Kondens-
feuchtigkeit bilden kann. 
Sind nur abgepackte Pilze zu 

haben, zu Hause sogleich aus 
der Kunststoffverpackung 
nehmen.

Vor der Zubereitung ist 
gründliches Putzen Pflicht, 
denn der Pfifferling ist ein 
Wildpilz, der sich nicht kulti-
vieren lässt. Folglich kann er 
als Waldbewohner Erde, 
Schmutz und beispielsweise 
Tannennadeln mitbringen. 
Im Internet finden sich viele 
Putzvarianten, mal mit Was-
ser, mal ohne. Generell ist 
Wasser bei Pilzen keine gute 
Idee, zumindest unter stark 
fließendem Wasser oder mit 
einem ausgedehnten Wasser-
bad, weil sie gerne Wasser 
aufnehmen und dann ihr fei-
nes Aroma leidet.

Man nimmt die Pfifferlin-
ge einzeln in die Hand, 
schneidet das untere Stielen-
de sparsam ab und bürstet 
Stiel und Hut – Ober- und 
Unterseite – vorsichtig mit 
einer speziellen Pilzbürste ab. 
Vertrocknete oder sehr 
schmutzige Ecken vorsichtig 
abschneiden, größere Exemp-
lare halbieren.

Beim Selbstsammeln zu 
beachten

Selbst gesammelte Pfiffer-
linge können schon mal stär-
ker verschmutzt sein als ge-
kaufte, da diese oftmals grob 
vorgereinigt sind. Sie einzeln 

zu putzen, ist ganz schön 
mühsam. In diesem Fall 
kann man die Verschmut-
zungen mit Mehl binden: 
Pfifferlinge mit ein bis zwei 
Esslöffeln Mehl in eine 
Schüssel geben, vorsichtig 

durchmischen, bis alle Pilze 
mit Mehl bestäubt sind. 
Dann die Pilze in ein Sieb ge-
ben und das Mehl kurz mit 
kaltem Wasser sanft abspü-
len oder die Pilze für wenige 
Sekunden in ein kühles Was-
serbad geben und sogleich 
auf Küchenpapier trocknen 
lassen. Die Pfifferlinge an-
schließend direkt zubereiten 
und verzehren. Je frischer die 
Pfifferlinge sind, desto bes-
ser schmecken sie – und des-
to besser halten sie sich auch 
noch ein, zwei Tage lang im 
Kühlschrank.

Apropos Selbstsammeln: 
In heimischen Wäldern ist 
der Pilz selten geworden. 
Lichte Wälder mit moosigen 
Böden bieten noch am ehes-
ten die Möglichkeit, ihn zu 
finden. Am häufigsten 
kommt er unter Fichten und 
Rotbuchen vor. Aber auch 
unter Eichen, Kiefern und 
Tannen ist er zu entdecken. 
Exemplare unter einem Zen-
timeter Hutgröße gehören 
nicht in den Sammelkorb. 
Schließlich muss der Pilz Zeit 
haben, seine Sporen zu ver-
streuen, damit die nächste 

Pilzgeneration heranwach-
sen kann.

Der täuschend ähnlich 
aussehende „Falsche Pfiffer-
ling“ ist schwach giftig und 
kann beim Verzehr auch in 
gekochter Form zu Magen- 
und Darmbeschwerden füh-
ren. Im Zweifelsfall lieber 
eine Pilzberatung aufsuchen.

Pfifferlinge stehen, wie 
auch andere einheimische 
Pilze (etwa Steinpilz, 
Schweinsohr, Brätling, Rot-
kappe, Birkenpilz und Mor-
chel) unter Artenschutz. Für 
„Schwammerlsucher“ gibt es 
eine Ausnahme, die das Bun-

desnaturschutzgesetz regelt: 
Die entsprechenden Pilze 
dürfen in geringen Mengen 
für den persönlichen Bedarf 
gesammelt werden – an Stel-
len, die keinem Betretungs-
verbot unterliegen. In der Re-
gel gilt als geringe Pilzmenge 
je nach Region das, was für 
ein bis zwei Mahlzeiten aus-
reicht. Mehr als ein Gericht 
mit 250 Gramm Wildpilzen 
pro Person sollte man wö-
chentlich ohnehin nicht ver-
zehren, wegen der möglichen 
Strahlenbelastung und der 
Belastung mit Schwermetal-
len.

Beliebte Wildpilze: Frühe Pfifferling-Saison 2026
Pilze  Tipps für Einkauf, Reinigung und sicheres Sammeln des geschützten Speisepilzes 

In heimischen Wäldern ist der Pfifferling selten geworden. Im Handel gibt es überwiegend Importe aus Osteuropa. BILD: Pixabay

Die Saison für Pfifferlinge hat bereits begonnen. BILD: Pixabay
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Abbamania
01.08.26 Mehrzweckgelände 

Tannenhausen

Temple of Rock
31.07.26 Mehrzweckgelände Tannenhausen

Florian Künstler
02.08.26 Mehrzweckgelände 

Tannenhausen

Aurich OLÉ
25.07.26 Mehrzweckgelände

Tannenhausen

Max Giesinger
26.07.26 Mehrzweckgelände

Tannenhausen
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Im Nordwesten/djd – Zeit-
verschiebungen gehören für 
viele Menschen zum Alltag: 
Der Job verlangt eine Nacht-
schicht, die Uhr wird auf 
Sommerzeit umgestellt, das 
Abendessen fällt spät aus 
oder die Schlafenszeiten 
sind zu kurz oder zu lang. 
Solche Veränderungen sind 
nicht nur persönlich oft he-
rausfordernd, sondern kön-
nen auch den Darm aus dem 
Takt bringen. Denn die Ver-
dauung folgt einem festen 
Rhythmus. So ist der Darm 
tagsüber und gerade mor-
gens besonders aktiv, nachts 
deutlich weniger. Die Abläu-
fe hängen zudem eng mit 
Schlaf, Licht und Essenszei-
ten zusammen.

Umfrage bestätigt das 
Problem

Wie stark dieser Rhythmus 
die Verdauung beeinflusst, 
zeigt auch die aktuelle Darm-
trend-Umfrage 2026 unter 
Betroffenen: 41 Prozent der 
Befragten geben an, dass Ver-
änderungen in den Schlaf- 
und Tagesgewohnheiten ihre 
Darmfunktion beeinflussen – 
häufig in Form von Verstop-
fung (25 Prozent). Nur etwa 
ein Drittel hat regelmäßige 
Schlafenszeiten. Gleichzeitig 

unterdrücken viele Men-
schen den Stuhldrang: 15 Pro-
zent tun dies häufig oder 
sehr häufig, weitere 56 Pro-
zent zumindest gelegentlich. 
Gerade bei Jüngeren heißt es 
oft schlicht: „Es passt gerade 
nicht.“ Die Folge können auch 
hier oft Verstopfungen sein. 

„Gut Jet Lag“ nennen Fachleu-
te dieses Phänomen. Ge-
meint ist damit, dass der in-
nere Rhythmus des Körpers 
und die Aktivität der Darm-
bakterien nicht mehr im 
Gleichklang sind. Die Folge: 
Die Darmbewegung kann 
sich verlangsamen, der 

Transport im Dickdarm 
stockt.

Unregelmäßige 
Tagesabläufe sind 
eine Ursache

Besonders anfällig sind 
Menschen mit Schichtarbeit 

und unregelmäßigen Tages-
abläufen. Auch das Alter 
spielt durchaus eine Rolle. 
Drei von vier Befragten mei-
nen, dass sich die Verdau-
ung mit den Jahren verän-
dert. 

Tatsächlich kann sie im 
Alter empfindlicher auf 

Stress, Bewegungsmangel 
oder unregelmäßige Routi-
nen reagieren. 

Doch was tun, wenn auf 
dem stillen Örtchen nichts 
mehr geht? Akut können 
Präparate mit Macrogol wie 
DulcoSoft das Wasser im 
Darm binden und den Stuhl 
weicher machen. Andere 
Wirkstoffe wie Bisacodyl 
oder Natriumpicosulfat – et-
wa in DulcoLax – können zu-
sätzlich die Darmbewegung 
anregen. Welche Option 
sinnvoll ist, hängt vom indi-
viduellen Beschwerdebild 
und persönlichen Vorlieben 
ab.

Was jeder selbst tun 
kann

Langfristig sollten Betrof-
fene ihren Lebensstil ent-
sprechend anpassen. Neben 
Basismaßnahmen wie einer 
ausgewogenen, ballaststoff-
reichen Ernährung, ausrei-
chender Flüssigkeitszufuhr 
und täglicher körperlicher 
Aktivität kann ein regelmä-
ßiger Tagesablauf unterstüt-
zen – mit möglichst festen 
Essens- und Schlafenszeiten, 
dem bewussten Wahrneh-
men körpereigener Signale 
und einer regelmäßigen Toi-
lettenroutine.

Jetlag und Stress beeinflussen die Verdauung
Gesundheit  Gerät die innere Uhr aus dem Takt, leidet die Verdauung mit

Stillstand auf dem stillen Örtchen: Bessere Routinen im Tagesablauf können Abhilfe schaffen.
 BILD: djd/Opella/Getty Images/patchanan promunat

Alles Abholpreise ohne Deko und alle Abbildungen Modellbeispiele. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 
Zwischenverkauf, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Gültig bis 01.08.2026

Wohnn 

CORDGARNITUR
Bezug Cord, Rücken echt, Metallfuß glänzend, Stellmaß ca. 306x197 cm, Sitzhöhe ca. 45 cm,
Sitztiefe ca. 67 cm, Weitere Funktionen sind als Sonderausstattung optional erhältlich und im 
Garniturpreis nicht enthalten:  
1. Bettfunktion, 
Kopfstütze und Nierenkissen, 
2. Armteilverstellung, 
3. Sitztiefenverstellung. 
(Planpolster/ MP- In14007)

ZUM VERLIEBEN

1.299€

TOPSELLER

UNSERE
AKTUELLE 
WERBUNG

1 2 3

Informationen zum Anforderungsprofil,
weitere Details zur Stelle und die Möglichkeit
zur Online-Bewerbung finden Sie auf unserer
Internetseite www.friesland.de/stellenangebote.

Wir suchen Sie als

Pädagogische Fachkraft, wie z. B.
Erzieher (m/w/d) für die Kita Weltent-
decker Jungfernbusch in Schortens
– EG S 8a TVöD –

Barkredite mit und
ohne Schufa vermittelt
auch bei neg. Auskunft:
Real-Finanz, Postfach
110445, 42304Wuppertal.
 0202/ 870 17 650

www.Franky-kommt.de
Entrümpelungen | Kleintransporte
Renovierungen | Entsorgungen

Haushaltsauflösungen

04422-6812108 | 0172-4392506

PC-Probleme?
Wir kommen zu
Ihnen und helfen!

☎ 04421–463755

StellenmarktDies und Das

Wer sich selbst ernähren kann, 
führt ein Leben in Würde.  
brot-fuer-die-welt.de/saatgut
IBAN: DE10�1006�1006�0500�5005�00

Satt ist gut.
Saatgut ist besser.
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Oldenburg/lilü – Gesundheit 
bewusst erleben, neues Wis-
sen mitnehmen und mit Ex-
pertinnen und Experten ins 
Gespräch kommen: Dazu lädt 
die Gesundheitsmesse „Zeit 
für Gesundheit – Die Messe 
für Gesundheit, Wissen und 
Wohlbefinden“ am Samstag, 
26. September, von 10 bis 17 
Uhr ins NWZ-Medienhaus an 
der Wilhelmshavener Heer-
straße 260 ein. Mit einem ab-
wechslungsreichen Pro-
gramm aus Fachvorträgen, 
Workshops, Gesundheits-
Checks, Ausstellern und Mit-
machaktionen richtet sich die 
Veranstaltung an alle, die sich 
aktiv mit ihrer Gesundheit be-
schäftigen möchten.

Wissen für den Alltag

Im Mittelpunkt der Messe 
steht die Frage, wie Menschen 
ihre Gesundheit bewusst und 
selbstbestimmt gestalten kön-
nen. Auf der Speaker-Bühne 
vermitteln renommierte Ex-
pertinnen und Experten wis-
senschaftlich fundiertes Wis-
sen und geben alltagstaugliche 
Tipps zu Themen wie Ernäh-
rung, Prävention, moderne 
Medizin und Wohlbefinden.

Zu den Höhepunkten zählt 
der Vortrag von Bestsellerau-
tor Dr. Wolfgang Feil. Unter 

dem Titel „Heilungsweg bei al-
len Krankheiten – Entzün-
dungssenkende Ernährung“ 
erläutert er die Bedeutung 
einer entzündungshemmen-
den Ernährungsweise und 
zeigt auf, wie sich das Risiko 
für einen Herzinfarkt und 
Schlaganfall wirksam senken 
lässt. Im Anschluss steht er für 
Fragen und einen persönli-
chen Austausch zur Verfü-
gung.

Ein weiteres Schwerpunkt-
thema sind die Wechseljahre. 
Referentin Mechthild Berges 
spricht in ihrem Vortrag 
„Wechseljahre verstehen – Was 
Frauen wissen sollten – und 
Männer auch!“ über körperli-
che Veränderungen, Hinter-
gründe und Möglichkeiten, 
diese Lebensphase gut zu ge-
stalten. Anschließend lädt sie 
zu einem Wechseljahrs-Café 
ein, das Raum für Gespräche 
und Erfahrungsaustausch bie-
tet.

Auch das Evangelische 
Krankenhaus beteiligt sich 
mit mehreren Fachvorträgen 
und vermittelt spannende 
Einblicke in aktuelle medizini-
sche Themen.

Nach jedem Vortrag sorgt 
eine rund 15-minütige Yoga-
einheit für eine entspannte 
Pause. Darüber hinaus stehen 
alle Referentinnen und Refe-

renten für persönliche Gesprä-
che zur Verfügung.

Gesundheit zum 
Mitmachen

Neben den Vorträgen prä-
sentieren zahlreiche Ausstel-
ler innovative Angebote aus 
den Bereichen Gesundheit, Be-
wegung, Ernährung und 
Wohlbefinden. Gesundheits-
Checks, Workshops und Mit-
machaktionen laden dazu ein, 
Neues auszuprobieren und 
praktische Anregungen für 
den Alltag mitzunehmen.

Die Gesundheitsmesse ver-
steht sich als Treffpunkt für al-
le Generationen – unabhängig 
davon, ob bereits konkrete Ge-
sundheitsthemen im Fokus 
stehen oder einfach der 
Wunsch nach einem gesünde-
ren Lebensstil besteht.

Die Zahl der Besucherinnen 
und Besucher ist auf 700 Per-
sonen begrenzt. Der Eintritt 
kostet 9,90 Euro für Abonnen-
tinnen und Abonnenten der 
NWZ sowie 14,90 Euro ohne 
Abo.

Wer Gesundheit nicht nur 
konsumieren, sondern verste-
hen und aktiv gestalten möch-
te, findet auf der Messe zahl-
reiche Impulse, neue Perspek-
tiven und praktische Ideen für 
den Alltag.BILD: Durch KI generiert

Veranstaltung  Zeit für Gesundheit – Die Messe für Gesundheit, Wissen und Wohlbefinden

Impulse für ein gesünderes Leben

Profitieren Sie als Abonnent*in von 
vielen Vorteilen durch Ihre AboCard
Mehr Infos: NWZonline.de/treuewelt

So erhalten Sie Zugriff auf Ihre digitale AboCard: 

Der Umwelt zuliebe verzichten wir auf eine AboCard aus  
Kunststoff fürs Portemonnaie. 
Ihre AboCard der Nordwest Treuewelt finden Sie daher digital auf Ihrem 
Smartphone. Ihre alte Abo-Karte ist nicht mehr gültig. 

Maximilian 

Schmidt-Mustermann

Abo-Nr.: 00001234567

EXKLUSIV FÜR ABONNENTEN

Nutzen Sie 
schon Ihre  

AboCard auf 
dem Handy?

2   Melden Sie sich mit Ihren persönlichen Zugangsdaten an.
	 Sie haben noch keine persönlichen Zugangsdaten?
	� Dann füllen Sie dazu bitte unter 

NWZonline.de/freischalten  
das Formular aus.

1   �Laden Sie sich im Play- oder App-Store  
die NWZonline-App herunter.

3   �Ihre AboCard finden Sie nach Freischaltung über die 
NWZonline-App im Bereich „Mein Abo“. 

Tipp: Nutzen Sie gerne auch unser Online-Angebot „Hilfe.NWZonline.de“  
im Internet. Hier finden Sie ausführliche Erklärvideos und eine Sammlung  
häufig gestellter Fragen mit den dazugehörigen Antworten. Gerne ist auch  
unser Kundenservice unter Telefon 0441 – 99 88 3333 für Sie da.
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Im Nordwesten/Za – „Die 
Spinne“ spannt wieder ihre 
Netze: Ab dem 29. Juli 
schwingt sich Peter Parker in 
„Spider-Man: Brand New 
Day“ erneut durch die Stra-
ßenschluchten von New 
York. Der Film läuft landes-
weit an — auch im UCI Wil-
helmshaven und Kino Au-
rich. Für eingefleischte Kino-
gänger sind die Anfänge un-
vergesslich: Während einer 
wissenschaftlichen Ausstel-
lung wurde der schüchterne, 
hochbegabte Schüler Peter 
Parker von einer radioakti-
ven Spinne gebissen. Plötz-
lich verfügte er über über-
menschliche Stärke, die Fä-
higkeit, an Wänden zu haf-
ten, und einen „Spinnen-
sinn“, der ihn vor Gefahren 
warnt. 

Unerwarteter Siegeszug 
eines Comic-Helden

Als 1962 durch Autor Stan 
Lee und Zeichner Steve Ditko 
das erste Spider-Man-Aben-
teuer als Comic-Reihe „Ama-
zing Fantasy“ erschien, ahn-
te niemand, welchen Erfolg 
diese Figur haben würde. Im 
Gegensatz zu unnahbaren 
Superhelden kämpft Spider-
Man mit ganz alltäglichen 
Problemen: Geldsorgen, 

Mobbing und dem Balance-
akt zwischen Privatleben 
und Verantwortung.

Doch diesmal ist alles an-
ders: Die Welt hat Spider-
Man vergessen, Freunde und 
Verbündete sind verschwun-
den – Peter Parker steht voll-
kommen allein da. Nach 
einem folgenschweren Deal, 
der die Erinnerung an Spi-
der-Man auslöscht, muss er 

nicht nur gegen brutale 
Schurken antreten, sondern 
vor allem gegen seine eigene 
Einsamkeit.

Neues Kapitel nach
 „No Way Home“

Der neue Spider-Man-
Film setzt nach den Ereignis-
sen von „Spider-Man: No 
Way Home“ an. Regisseur 

Destin Daniel Cretton 
(„Shang-Chi“) inszeniert 
diesmal einen Peter Parker, 
der geerdeter und aggressi-
ver ist als je zuvor. Die Pro-
duzenten wählten laut Sony 
Pictures Cretton für das Pro-
jekt aus, weil er ein besonde-
res Händchen für Emotio-
nen und Herz besitzt. „Spi-
der-Man: Brand New Day“ 
präsentiert einen Helden, 

der wieder ganz bei sich und 
seinen Wurzeln ankommt. 
Ohne Avengers-Unterstüt-
zung und High-Tech-Anzüge 
muss sich Peter beweisen – 
und dabei auch mit den Kon-
sequenzen seiner Entschei-
dungen und Verluste leben. 
Tom Holland verkörpert die 
freundliche Spinne aus der 
Nachbarschaft in einer Um-
gebung, in der selbst Super-
kräfte nicht vor Trauer und 
Verlust schützen. Plötzlich 
verändern sich Peters Kräfte 
– und als eine bedrohliche 
neue Gegnerin (Sadie Sink) 
erscheint, steht alles auf 
dem Spiel.

Experten erwarten 
Rekordstart 

Der Trailer setzt auf Span-
nung und auch die Zahlen 
aus Hollywood lassen auf-
horchen. Experten von Box 
Office Theoryund Prognose-
märkte wie Polymarket 
schätzen das Potenzial des 
Films enorm ein. Sie rech-
nen mit Einnahmen zwi-
schen 230 und 250 Millionen 
Dollar am ersten Wochenen-
de – „Brand New Day“ könn-
te damit einer der erfolg-
reichsten Marvel-Filme aller 
Zeiten werden und bisherige 
Spitzenreiter des Jahres wie 

„Toy Story 5“ deutlich hinter 
sich lassen. Im Vorfeld und 
nach der Veröffentlichung 
von Werbematerialien (wie 
Trailern) äußerten manche 
Fans auf Plattformen wie 
Reddit aber auch Kritik. Ein 
häufiger Kritikpunkt ist die 
Überlastung mit Charakte-
ren (u. a. Mr. Negative, Scor-
pion) und die Befürchtung, 
dass der Film zu viele MCU-
Querverweise (z. B. auf Iron 
Man) enthält, statt sich rein 
auf Peter Parkers persönli-
che Geschichte zu konzent-
rieren. 

Neue Heraus-
forderungen 

Von einer Marvel-Müdig-
keit oder einer Blockbuster-
Baisse ist dennoch derzeit 
keine Spur. Fans dürfen sich 
auf spannende Crossover-
Momente freuen und wer 
Superhelden mit menschli-
chem Gesicht und überra-
schenden Wendungen mag, 
sollte sich die Premiere im 
Kino nicht entgehen lassen! 
Der Film startet kommen-
den Mittwoch und hat eine 
Freigabe ab FSK 12. Kinder ab 
6 Jahren dürfen den Saal in 
Begleitung einer erziehungs-
berechtigten Person betre-
ten.

Peter Parker kämpft  gegen seine Vergangenheit

Spannende Premiere in der Nordwest-Region: Der neue Spider-Man-Film „Brand New Day“ 
läuft unter anderem im UCI Kino Wilhelmshaven und im Kino Aurich. BILD: Marvel/Sony Pictures

Kino  Spider-Man schwingt sich ab 29. Juli wieder durch ein New York, das ihn nicht mehr kennt 

Arthroseschmerz?
Doppelt so schnell1 wieder

in Bewegung
Ob frisch verliebt, vor dem ers-
ten Date oder seit vielen Jahren
verbunden – manchmal macht
der Körper nicht mit, wenn es
drauf ankommt. Deseo Arznei-
tropfen bieten wirksame Hilfe
bei sexueller Schwäche – indivi-
duell dosierbar, je nach Situation
und persönlichem Empfinden.

Es gibtMomente, in denenman
sich nach Intimität sehnt – doch
Erektionsprobleme oder fehlendes
Verlangenmachen oft einen Strich
durch die Rechnung.Mal ist es der
Druck, funktionieren zu müssen,
mal fehlt nach einer langen Belas-
tungsphase schlicht die Energie.
Deseo, zugelassen zur Behandlung
von sexueller Schwäche, kann in
solchen Phasen unterstützen. Die
Tropfenform erlaubt – im Gegen-
satz zu Tabletten – eine individu-
elle Dosierung, angepasst an das
persönliche Befinden und die je-
weilige Situation.

Natürliche Hilfe bei sexueller
Schwäche
Um die Leidenschaft und das

sexuelle Verlangen zu steigern,
enthält Deseo den natürlichen
Arzneistoff Turnera diffusa, der
seit Langem als Aphrodisiakum

verwendet wird. Laut Arznei-
mittelbild setzt dieser im Uroge-
nitalsystem an und wird insbe-
sondere bei sexueller Schwäche
angewendet.

Voller Genuss – ohne bekannte
Nebenwirkungen
Die Einnahme erfolgt unabhän-

gig vom Geschlechtsakt und lässt
Raum für Spontaneität. Wechsel-
wirkungen mit anderen Arznei-
mitteln oder Nebenwirkungen
sind nicht bekannt. Deseo ist zu-

Abbildung Betroffenen nachempfunden
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln
über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Die richtige Dosis für
Ihr Liebesleben

Sexuelle Schwäche

dem rezeptfrei erhältlich – diskret
in jeder Apotheke oder online,
ohne unangenehmen Arztbesuch.

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

Natürliche Hilfe bei sexueller Schwäche – dosierbar
nach Ihren Bedürfnissen

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der
Information: Januar 2022. • Abbildung Betroffenen nachempfunden
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen,
Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber
ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin,
Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

Spalt schaltet den
Schmerz ab - schnell!

Arthrose ist die weltweit häu-
figste Gelenkerkrankung. Wenn
sich der Knorpel abbaut und die
Knochen aufeinander reiben,
kommt es zu Entzündungen im
Gelenk, die äußerst schmerz-
haft sein können. Betroffene
benötigen daher eine schnelle
Schmerzlinderung.

Arthrose –
die wichtigsten Fakten
Arthrose gilt als eine Ver-

schleißkrankheit der Gelenke,
bei der sich der Knorpel an
den Gelenken abnutzt. Dieser
Knorpel bildet eine Schutz-
schicht, die verhindern soll,
dass die Knochen aneinander
reiben. Nutzt sich der Knorpel
ab, reiben schließlich die Kno-
chen ungeschützt aneinander.
Dies führt zu Entzündungen,
die wiederum Schmerzen ver-
ursachen. Altersbedingter Ver-
schleiß gilt dabei als eine der
Hauptursachen.

Arthrose beginnt außerdem
in vielen Fällen damit, dass sich
die Gelenke z. B. in der Hüfte
oder im Knie steif anfühlen
oder anschwellen.

Doppelt so schnell1 –
dank flüssigem Ibuprofenkern
Mit Spalt Forte haben Wissen-

schaftler eine Flüssigkapsel entwi-
ckelt, mit der Arthrose-Betroffene
eine schnellere Schmerzlinderung
erzielen können und die schmerz-
stillende Wirkung dabei über
mehrere Stunden anhalten kann.
Das innovative Arzneimittel bie-
tet, als Vorreiter in Europa, 400mg
Ibuprofen in einer speziellen pa-
tentierten Flüssigkapsel an, welche
durch den besonderen flüssigen
Ibuprofenkern in der Kapsel einen
deutlich schnelleren Wirkeintritt
liefert. Das Ergebnis: Spalt Forte
wird doppelt so schnell vom Kör-
per aufgenommen wie herkömm-

liche Ibuprofen-Schmerztabletten.
Damit nicht genug – das rezept-
freie Arzneimittel reduziert
nachweislich entzündlich- sowie
schwellungsbedingte Schmerzen.
Spalt Forte hilft nicht nur bei
leichten, sondern auch bei mäßig
starken Schmerzen.

Medizin ANZEIGE
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Von Lukas Klus

Wilhelmshaven – Wo lange 
Zeit die Türen verschlossen 
blieben, wird jetzt wieder an-
gestoßen: An der Rheinstraße 
in Wilhelmshaven hat mit 
dem „Fiete Bistro & Bar“ ein 
neuer Ausgehort eröffnet. Der 
Standort dürfte vielen Wil-
helmshavenern noch bekannt 
sein: Hier fand sich einst die 
Kneipe „Bock’s“. Nach einer 
längerem Leerstand soll nun 
wieder Leben an der Ecke zwi-
schen Rheinstraße und Kur-
zer Straße einkehren – mit 
neuem Namen und neuen Be-
treibern. Anfang Juni wurde 
hier der Betrieb aufgenom-
men.

Von Bayern nach 
Wilhelmshaven

Hinter dem „Fiete“ (mit F) 
stecken Marcel Viete (mit V) 
und Nilo Berberoglu. Das Paar 
ist erst vor wenigen Monaten 
von Bayern nach Wilhelmsha-
ven gezogen – was sich be-
merkbar macht, wenn man 
statt mit einem „Moin“ mit 
einem „Servus“ begrüßt wird. 
Ganz ortsfremd sind sie aller-
dings nicht: Marcel Viete ist 
geborener Wilhelmshavener. 
Seine Familie war bereits in 
der Wilhelmshavener Gastro-
nomie aktiv, bevor sie nach 
Bayern zog, wo Marcel die ver-
gangenen 40 Jahre seines Le-
bens verbracht hat. Durch die 
Familie wurde Marcel Viete 
die Kneipenkultur quasi in die 
Wiege gelegt, wie er erzählt: 
„Schon als kleiner Bub hab ich 
da geholfen.“ Und losgelassen 
hat es ihn nie: „Es war schon 
lange mein Traum, eine Cock-
tailbar zu betreiben.“ Diesen 
Traum hat er sich nun in Wil-
helmshaven erfüllt.

Es waren familiäre Gründe, 
die Marcel Viete zurück nach 

Wilhelmshaven geführt ha-
ben. Für Nilo Berberoglu 
stand außer Frage, den neuen 
Partner in die alte Heimat zu 
begleiten. Der Umzug von 

Bayern nach Norddeutsch-
land war für die beiden durch-
aus mit einem kleinen Kultur-
schock verbunden – gerade 
für Nilo, die in Oberbayern 

aufgewachsen ist und bisher 
immer in Süddeutschland ge-
lebt hat. „Ich vermisse die Ber-
ge“, sagt sie – die sind im fla-
chen Niedersachsen schließ-

Zuwachs für Wilhelmshavens Kneipenszene
Gastronomie  An der Rheinstraße hat die neue Kneipe „Fiete“ eröffnet – Dartmannschaften gesucht 

Marcel Viete und Nilo Berberoglu betreiben nun das „Fiete“ in Wilhelmshaven. BILD: Lukas Klus

Das „Fiete“ ist der Neuzugang in der Wilhelmshavener 
Kneipenwelt. BILD: Lukas Klus

Wilhelmshaven/klus/sgj –  
Zwischen Schiffen und 
Strandkorb, zwischen Hafen 
und Hochschule, zwischen 
Südstadt und Sengwarden 
spielt sich das Leben in Wil-
helmshaven ab. Es ist das Le-
ben in einer grünen Stadt am 
Meer, einem wichtigen Wirt-
schaftsstandort und einem 
beliebten Urlaubsziel. Wil-
helmshaven ist eine Stadt 
mit vielen Gesichtern. Wir 
wollen all die Gesichter zei-
gen. Mit der Rubrik „Leben in 
Wilhelmshaven heißt für 
mich…“ geben wir den Men-
schen aus unserer Stadt eine 
Stimme. In jeder Ausgabe 
unseres neuen digitalen Ma-
gazins „Leben in Wilhelms-
haven“ erzählen Menschen, 
was das Leben in der Jade-
stadt für sie ausmacht. Ob 
Urgestein oder Neubürger, 
ob Arbeiter oder Urlauber, ob 
Schüler oder Rentner – wir 
wollen jede Stimme hören. 
Mit dieser Rubrik möchten 
wir zeigen: Es sind die Stim-
men, Erlebnisse, Erinnerun-
gen und Eindrücke der Men-
schen, die Wilhelmshaven le-
bendig machen. Wir wollen 
die Vielfalt der Perspektiven 
auf die Stadt einfangen und 

zeigen, wie facettenreich das 
Leben in Wilhelmshaven ist.

 Felix Richardson, 
Student

An Wilhelmshaven gefällt 
mir besonders der Gorch-
Fock-Lauf, der ja gerade erst 
am vergangenen Wochenen-
de stattgefunden hat. Ich bin 
selbst schon mehrmals mit-
gelaufen – und es ist jedes 
Mal ein ganz besonderes Ge-

fühl für mich, an der Startli-
nie zu stehen. Das kann man 
eigentlich gar nicht richtig 
beschreiben. Dazu kommt 
natürlich die Strecke am Süd-
strand entlang, die einfach 
richtig schön ist. 

Außerdem mag ich das 
Pumpwerk und das Café Grö-
ön sehr. Verbesserungs-
potenzial sehe ich in Wil-
helmshaven aber ganz klar 
bei den Radwegen. Die sind 
teilweise wirklich kaputt. Da 

müsste dringend etwas ge-
macht werden.

 Jannik Neradt, 
Mitinhaber Café Gröön

Mein Leben in Wilhelms-
haven ist wegen des Cafés 
momentan sehr geprägt von 
Arbeit. Ich bin normalerwei-
se sechs Tage die Woche hier. 
In Wilhelmshaven lebe ich 
seit 2013. An den freien Ta-
gen gehe ich gerne zum Süd-

strand oder ans Meer, gerade 
im Sommer. Oder ich mache 
mal ein Picknick. Und ich 
unterstütze gerne die lokalen 
Sportmannschaften, also in 
den Bereichen Handball oder 
Fußball, und was es da noch 
alles gibt. Aber ich muss 
auch sagen, in meiner Frei-
zeit bin ich gerade auch ger-
ne außerhalb von Wilhelms-
haven unterwegs. Das liegt 
aber nicht daran, dass ich 
nicht gerne hier bin.

Was bedeutet Leben in Wilhelmshaven für Sie?

Felix Richardson BILD: Privat Jannik Neradt BILD: Lukas Klus

Sie sind gefragt

Wir wollen wissen:  Was be-
deutet Leben in Wilhelmsha-
ven für Sie? Wir freuen uns 
über Liebeserklärungen an 
die Stadt ebenso wie über 
Kritik. Erzählen Sie uns Ihre 
Geschichten, teilen Sie Ihre 
Beobachtungen oder sagen 
Sie einfach mal frei heraus, 
was Ihnen mit Blick auf Wil-
helmshaven auf dem Her-
zen liegt.

So funktioniert’s:  Beantwor-
ten Sie uns in einem kleinen 
Text die Frage, was Wil-
helmshaven für Sie bedeu-
tet. Nennen Sie uns dazu 
Ihren Namen, Ihr Alter und 
Ihren Beruf und schicken 
Sie uns ein Foto. Sie kön-
nen alles per E-Mail an 
unsere Redaktion schicken: 
wilhelmshaven@nwzme-
dien.de. Wir freuen uns auf 
authentische, bunte und 
persönliche Einsendungen, 
die die ganze Vielfalt von 
Wilhelmshaven zeigen, die 
wir dann im „Leben in Wil-
helmshaven“ veröffentli-
chen.

lich Mangelware. Und auch 
der kurze Weg in die maleri-
schen Landschaften von Ös-
terreich oder Italien fällt jetzt 
weg. Aber dafür haben die bei-
den nun das Meer vor der 
Haustür – und 
den erfüllten 
Traum von der 
eigenen Cock-
tailbar.

Neben 
Cocktails und 
anderen Ge-
tränken gibt es 
im „Fiete“ aber 
auch ein Es-
sensangebot. 
Sie sind noch 
dabei, die Speisekarte auszu-
arbeiten, sagen die Betreiber. 
Der Schwerpunkt soll aber in 
jedem Fall bald auf Pizza und 
Flammkuchen liegen.

Standort für Dart

Die ersten Tage seien be-
reits gut gelaufen. „Wir haben 
bisher keine Werbung ge-
macht“, sagt Nilo Berberoglu. 
Trotzdem hätten bereits viele 
Menschen ihren Weg in die 

Kneipe gefunden. Gerade aus 
der Nachbarschaft seien eini-
ge Gäste gekommen – die sich 
erfreut zeigten, dass wieder 
Leben in die Gegend einkehrt.

Was außerdem zum Inven-
tar des „Fie-
te“ gehört: 
mehrere 
Dartschei-
ben. Das ist 
ein Bereich, 
den Marcel 
Viete und Ni-
lo Berberoglu 
durchaus 
noch größer 
ausbauen 
wollen. „Dart 

macht Spaß und bringt Freu-
de“, sagt Nilo Berberoglu. 

Und im Gegensatz zu Geld-
spielautomaten sei es mehr 
harmloser Spaß ohne Sucht-
gefahr. Deshalb wollen die 
beiden Betreiber das „Fiete“ 
zu einem Standort der Wil-
helmshavener Dart-Kultur 
machen. Die beiden sind der-
zeit auf der Suche nach Dart-
mannschaften, die sich vor-
stellen könnten, häufiger im 
„Fiete“ zu spielen.

Es war schon 
lange mein 

Traum, eine Cock-
tailbar zu betreiben.
Marcel Viete
betreibt mit seiner Partnerin 
seit Anfang Juni das „Fiete“

„

LESE- 
PROBE
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Von Inga Mennen

Wilhelmshaven – Ein Fahrrad-
weg am Wasser entlang, den 
gibt es am Ems-Jade-Kanal. 
Der Weg führt von Emden bis 
nach Wilhelmshaven. Auf den 
75 Kilometern lässt sich die 
Landschaft der ostfriesischen 
Halbinsel bestens erkunden. 
Man erfährt viel über die 
Schleusen, die Landschaft mit 
Marsch, Geest und Moor. Wem 
die gesamte Strecke zu lang 
ist, der kann von Reepsholt 
aus Richtung Wilhelmshaven 
fahren. Dann sind es hin und 
zurück 47 Kilometer. An der 
Brücke in Reepsholt gibt es 
kostenlose Parkplätze – von da 
aus geht es einfach am Kanal 
entlang Richtung Osten.

 Die Beschilderung

Für die Tour muss man kei-
ne Route herunterladen, man 
benötigt nicht einmal eine 
Karte – es geht einfach immer 
am Wasser entlang. Der Weg 
ist nicht als Themenroute aus-
gewiesen, er orientiert sich an 
dem Knotenpunktsystem. Im-
mer wieder weisen Schilder 
auf die Entfernungen zu den 
nächsten Orten hin.

 Der Untergrund

 Der Untergrund ist ab-
wechslungsreich. Während 
der Radweg von Reepsholt 
Richtung Aurich eher mono-
ton ist, fährt man nach Wil-
helmshaven mal über Beton-
spurplatten, mal über Schotter 
oder Teerwege. Nach dem Ha-
fen Dykhausen wird der Weg 
sehr schmal, hier muss man 
absteigen, wenn Radfahrer im 
Gegenverkehr kommen.

 Das Erlebnis

Nicht immer kann man das 
Wasser sehen, aber es ist da. 
Einen wunderbaren Blick auf 
den Ems-Jade-Kanal hat man 
von den vielen Schleusen, die 
man entlang der Route pas-

siert. Immer wieder gibt es 
hier auch schöne Rastplätze, 
die zum Verweilen einladen. 
In Wilhelmshaven lohnt sich 
ein Abstecher zum Südstrand 
oder eine Fahrt über die Kai-
ser-Wilhelm-Brücke Richtung 
Innenstadt. Auf dem Hinweg 
sind wir am Kanal bis zum 
Handelshafen gefahren. An 
der Wiesbadenbrücke kann 
man in der Patisserie Frenchie 
eine Pause einlegen.

Auf dem Weg zurück nach 
Reepsholt haben wir einen 
Schlenker über die Jadeallee 
Richtung Südstrand gemacht, 
um dann direkt am Banter 

Seedeich wieder Richtung 
Westen zu fahren. Dabei bietet 
sich eine wunderbare Aussicht 
auf das Wattenmeer. Durch 
Mariensiel gelangt man wie-
der auf den ursprünglichen 
Radweg direkt am Ems-Jade-
Kanal.

 Das Fazit

 Die gesamte Strecke bietet 
auf den 47 Kilometern Natur 
pur und viel Wasser. Der Rad-
weg lohnt sich in jedem Fall 
und ist auch für ungeübte Fah-
rer empfehlenswert, da es kei-
ne Steigungen gibt.

Radeln entlang des Ems-Jade-Kanals
Freizeit   Von Reepsholt bis Wilhelmshaven – Entspannte Tour am Kanal ohne Steigungen

Eine wunderschöne Radtour führt am Ems-Jade-Kanal entlang bis nach Wilhelmshaven zum Südstrand und der Kaiser-Wilhelm-Brücke.  
 DPA-BILD: Hauke-Christian Dittrich

Vor allem von den Schleusen aus bietet sich ein toller Blick auf den Ems-Jade-Kanal.
BILD: Inga Mennen

Wilhelmshaven/lr – Mit viel 
Applaus nahmen die Mitglie-
der des Theaters am Meer den 
neuen Spielplan für die Saison 
2026/27 auf der kürzlich abge-
haltenen Jahreshauptver-
sammlung auf. Unter dem 
Motto „Wir lieben es, Theater 
zu spielen. Es ist so viel realis-
tischer als das Leben.“ (von Os-
car Wilde) erwartet das Publi-
kum eine ebenso abwechs-
lungsreiche wie unterhaltsa-
me Spielzeit.

Den Auftakt macht am 19. 
September  die klassische Ko-
mödie „Sonny Boys“ von Neil 
Simon in der plattdeutschen 
Fassung von Renate Delfs. 
Zwei ehemalige Stars der Va-
rietébühne sollen nach Jahren 
des Streits noch einmal ge-
meinsam auftreten. Was folgt, 
ist eine warmherzige Komödie 
voller Wortwitz und Situa-
tionskomik. Gleichzeitig feiert 
Talke Wittig mit dieser Pro-
duktion ihr Regiedebüt.

Am 14. November folgt mit 

Mit der Wiederaufnahme 
der beliebten Bauernkomödie 
„Kornblomen för den Smuus-
kater“ startet das Theater am 
16. Januar ins neue Jahr. Hu-
mor, Dorfklatsch und jede 
Menge überraschender Situa-
tionen versprechen beste 
Unterhaltung.

Ganz andere Töne schlägt 
„Elling“ an, das am 13. März 
Premiere feiert. Die ebenso 
humorvolle wie berührende 
Geschichte zweier Außensei-
ter erzählt von Freundschaft, 
Mut und dem schwierigen 
Weg zurück in ein selbstbe-
stimmtes Leben.

Zum Saisonabschluss wird 
es am 15. Mai hochspannend. 
Mit „Die Falle“ des französi-
schen Krimiautors Robert 
Thomas erwartet das Publi-
kum ein psychologischer 
Thriller voller überraschender 
Wendungen, der seine Auflö-
sung bis zur letzten Minute 
geheim hält.

Auch die Theaterschule 

kehrt zurück. Mit „Peter Pan“ 
steht eines der schönsten 
Abenteuer der Theaterlitera-
tur auf dem Programm. Nach 
einem öffentlichen Casting 
unter der Leitung der Berufs-
regisseurin Elke Münch nach 
den Sommerferien werden 
Kinder und Jugendliche das 
berühmte Märchen um Peter 
Pan, Wendy und Kapitän Hook 
auf die Bühne bringen. Die 
Premiere ist für Ende 2026 be-
ziehungsweise Anfang 2027 
vorgesehen.

Mit seinem neuen Spiel-
plan setzt das Theater am 
Meer erneut auf Vielfalt, Hu-
mor, Spannung und Geschich-
ten, die berühren, sind die Ver-
antwortlichen überzeugt. 
Nach der erfolgreichsten Spiel-
zeit seit dem Umzug in das 
Kleine Schauspielhaus soll 
auch die Saison 2026/27 viele 
neue Besucherinnen und Be-
sucher für das niederdeutsche 
Theater begeistern, teilten sie 
in einer Mitteilung mit. 

„Kann ik rinkamen?“ von Kay 
Kruppa in der niederdeut-
schen Übersetzung von Ar-

nold Preuß eine Erstauffüh-
rung. Eine ebenso raffinierte 
wie turbulente Verwechs-

lungskomödie, bei der das 
Publikum den Figuren stets 
einen Schritt voraus ist.

Mit 1.855 hat „Willkamen in den Wesseljahren“ die Nase vorn bei den Besucherzahlen ge-
habt. In der Inszenierung von Arnold Preuß spielten, tanzten und sangen sich Fenja Eggert, 
Daniela Cordes, Claudia Ducci und Ulrike Schütze in die Herzen der Zuschauenden.

 BILD: TAM, Arnold Preuß

Theater verspricht beste Unterhaltung in neuer Saison
Bühne  Auftakt am „Theater am Meer“  mit Komödie am 19. September 
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den Tätern.
Auch die Frage nach der 

Wirksamkeit solcher Program-
me wird offen diskutiert. Wel-
che Chancen bieten sie? Wo lie-
gen ihre Grenzen? Und was sa-
gen Erfahrungen aus der Praxis 
über Rückfälle und nachhaltige 
Veränderungen?

Darüber hinaus geht es um 
den Täter-Opfer-Ausgleich und 
darum, warum dieses Instru-
ment bei Fällen häuslicher Ge-
walt besonders sensibel be-
trachtet werden muss. Die Ge-
sprächspartner erklären, wes-
halb Mediation nicht in jeder 

Situation der richtige Weg ist 
und welche Risiken bestehen 
können.

Die Episode von Tatort 
Nordwesen gibt es jetzt kosten-
los unter www.NWZonline.de/
podcasts sowie auf allen gängi-
gen Podcast-Plattformen wie 
Spotify, Apple Podcasts und Co. 

Telefonische Hilfsangebo-
te und Anlaufstellen bei 
häuslicher Gewalt: Hilfetele-
fon Gewalt gegen Frauen 116 
016, Hilfetelefon Gewalt an 
Männern 0800 123 9900, Wei-
ßer Ring 116 006. In akuten 
Notfällen: 110.

In der neuen Folge des Podcasts „Tatort Nordwesten“ geht 
es um das Thema häusliche Gewalt. BILD: dpa (Symbolbild)

Podcast  Neue Folge Tatort Nordwesten – Frauen im Fokus, Verantwortlichkeit bei Tätern

Blick hinter die Fassade häuslicher Gewalt

Im Nordwesten/akz-o – Typ 2 
Diabetes betrifft nicht nur den 
Blutzucker, sondern den ge-
samten Körper – insbesondere 
Herz und Gefäße. Viele Betrof-
fene unterschätzen jedoch ihr 
persönliches Herz-Kreislauf-Ri-
siko oder fühlen sich zwar gut 
informiert, haben aber Wis-
senslücken. Das zeigt auch eine 
aktuelle Online-Befragung Be-
troffener: Nur etwa jede zweite 
Person nannte Herz-Kreislauf-
Erkrankungen tatsächlich als 
typische Folge von Typ 2 Dia-
betes. Die Konsequenz: Risiken 
werden häufig erst erkannt, 
wenn bereits Beschwerden auf-
treten oder zusätzliche Be-
handlungen notwendig wer-
den. Dabei ist der Zusammen-
hang durch Studien eindeutig 
belegt: Menschen mit Typ 2 
Diabetes haben ein um etwa 
60 % erhöhtes Risiko für Herz-
Kreislauf-Erkrankungen wie 
Herzinfarkt oder Schlaganfall.

Die Ursachen

Ein wichtiger Faktor dafür 
sind dauerhaft erhöhte Blut-
zuckerwerte. Diese schädigen 
Blutgefäße, fördern Entzün-
dungsprozesse und Arterien-
verkalkung (Atherosklerose). 
Auch Übergewicht spielt eine 
zentrale Rolle und erhöht das 
Risiko für Herzinfarkt oder 
Schlaganfall noch weiter. 
Schäden entstehen langsam – 
werden aber irgendwann 
sichtbar. Früh gegenzusteuern 
ist daher entscheidend.

Was hilft?

In der Behandlung stehen 

Gesundheit  Unterschätztes Herzrisiko 

Herzgesundheit 
bei Diabetes

heute Therapien zur Verfü-
gung, die über die reine Blut-
zuckersenkung hinausgehen. 
Diabetesmedikamente wie 
GLP-1 Rezeptoragonisten 
(GLP-1 RA) ahmen ein körper-
eigenes Hormon nach, das 
beim Essen im Darm freige-
setzt wird. Sie haben eine drei-
fache Wirkung: Sie senken den 
Blutzucker, unterstützen beim 
Abnehmen und entfalten 
schützende Effekte für Organe 
wie Herz und Niere. Neben der 
medikamentösen Therapie 
sind auch Lebensstilmaßnah-
men wichtig, um Blutzucker 
und Gewicht im Lot zu halten, 
zum Beispiel eine gesunde Er-
nährung und körperliche Akti-
vität. Ebenso zu einer guten 
Vorsorge gehören regelmäßi-
ge ärztliche Check-ups. Ein Ge-
spräch mit dem Arzt oder der 
Ärztin kann dabei helfen he-
rauszufinden, wie es um das 
eigene Herzrisiko steht und 
welche Behandlung passend 
ist, um Folgerisiken zu redu-
zieren und mehr Kontrolle zu-
rückzugewinnen. Weitere In-
formationen finden Sie unter: 
www.mit-diabetes.de. 

Viele Betroffene unterschät-
zen ihr persönliches Herz-
Kreislauf-Risiko.

 BILD: Adene Sanchez/iStock/akz-o

Von Julian Reusch

Oldenburg – Normalerweise 
erzählt der True-Crime-Pod-
cast Tatort Nordwesten die Ge-
schichten hinter realen Ver-
brechen aus Norddeutsch-
land). In der neuen Sommer-
spezialfolge richtet Moderator 
Julian Reusch den Blick jedoch 
ein Thema, das hinter vielen 

Straftaten steht – häusliche 
Gewalt. Davon sind vor allem 
Frauen betroffen, zugleich 
wird diese Form des Verbre-
chens oft weiterhin tabuisiert. 
Warum entsteht Gewalt in 
Partnerschaften? Welche Dy-
namiken sind dafür entschei-
dend? Und wie kann häusliche 
Gewalt verhindert werden?

Zu Gast sind Hilke Kenkel-

Schwarz, Leiterin des Vereins 
Konfliktschlichtung e.V. in Ol-
denburg, sowie ihr Kollege Mi-
chael Krebs, Pädagoge und 
Fachkraft für Täterarbeit bei 
häuslicher Gewalt. Beide arbei-
ten seit vielen Jahren mit Men-
schen, die gegenüber Frauen 
gewaltätig wurden. Sie geben 
Einblicke in ihre tägliche Ar-
beit. 

Sie berichten, wie Täterpro-
gramme funktionieren, welche 
Voraussetzungen erfüllt sein 
müssen, damit eine Verhal-
tensänderung möglich wird, 
und warum Einsicht dabei eine 
entscheidende Rolle spielt. 
Gleichzeitig machen sie deut-
lich: Gewalt ist niemals zu 
rechtfertigen – und die Verant-
wortung dafür liegt immer bei 

SOMMER SCHLUSS VERKAUF

auf Musterküchen65%
bis zu

auf Polster-
garnituren

57%
bis zu

auf alle 
Gartenmöbel

55%
maschal einrichtungs- & einkaufszentrum gmbh
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bis zu

auf Boxspring-betten

60%
JETZT ANGEBOTE 
ENTDECKEN!

 

+ ÜBER 100 KINDERWAGEN BIS ZU 20 % + ÜBER 400 BETTWÄSCHEGARNITUREN BIS ZU 57 %

+ ÜBER 100 ELEKTROKLEINGERÄTE BIS ZU 40 %  + 20 % AUF ALLE GESCHIRRSETS  + U. V. M.

Kombiservice 36-tlg.	
"Lido Black Line", bestehend aus je sechs Kaffee- u. Unter-tassen, Kuchen-, Speise-, Sup-pentellern u. Henkelbechern

119,99
UVP 628,80

UVP 99,99

59,99

MADE IN GERMANY
Wir produzieren in Deutschland

bis zu

Standgrill	
mit Edelstahlgrillrost, stufenlos regelbar, 2000 W, Grillfläche 38x22 cm

Bettwäsche-Garnitur	

aus Mako-Satin, 100 % 

Baumwolle mit Reißver-

schluss, 135x200/

80x80 cm, versch. Dess.

UVP 69,95

29,99

Kinderwagen 

4 in 1 Set	

Joie Elara 2in1Kombi-

Kinderwagen inkl. Baby-

schale i-Level Pro und 

Basisstation i-Base Encore

799,95
UVP 999,85


